
Kuban begrüßt Musiker
aus Uetze in Berlin
Besuchergruppe erlebt besondere Bundestagsdebatte
und gibt vor dem Parlamentsgebäude ein kleines Konzert

Der CDU-Bundestagsabgeord-
nete Tilman Kuban hat Mitte

März Musiker aus der südlichen
RegionHannover in Berlin empfan-
gen, darunter auch einige aus Uet-
ze. Von der Besuchertribüne im
Bundestag aus erlebten sie eine
spannende Debatte. Denn auf der
Tagesordnung standen an jenem
Tag die Grundgesetzänderung zur
Verteidigungsfähigkeit und das
Sondervermögen Infrastruktur.
„Spitzenpolitiker wie Merz und

Klingbeil live im Bundestag bei
ihren Reden zu erleben, ist wirklich
toll“, meinte Karl-Heinz Harms vom
Feuerwehrmusikzug Uetze da-
nach.
Für ihr knapp halbstündiges

Konzert am Reichstagsgebäude
hatten die Mitglieder der unter-
schiedlichen Musik- und Spiel-
mannszüge unter der Leitung des
ehemaligen Dirigenten der Alves-
roder Deistermusikanten, Wolf-
gang Nickees, in den vorangegan-

genen Tagen geprobt. Sie spielten
unter anderem den aktuellen Ohr-
wurm „Wackelkontakt“, der auch
auf Kubans privater Playlist aktuell
ganz oben steht.
Deshalb schwang der 37-jähri-

ge Abgeordnete zu dem Titel kur-
zerhandselbstdenDirigentenstab.
„Ich fandes spannend, ganz unter-
schiedliche Musiker und Musik-
gruppen zusammenzubringen und
habe mich natürlich besonders
über das Ständchen gefreut. Das

erlebt man nicht alle Tage“, so Ku-
ban. Das Programm für die Musi-
kanten komplettierten Stippvisiten
zu wichtigen Sehenswürdigkeiten
Berlins, dem Bundesnachrichten-
dienst sowie dem Verteidigungs-
ministerium. Der Deutsche Bun-
destag bietet regelmäßig Bil-
dungsfahrten fürSchulklassenund
andere gesellschaftliche Gruppen
an. Interessierte können sich per
E-Mail an tilman.kuban.wk@bun-
destag.dewenden.

Unter Leitung des DirigentenWolfgang Nickees spielen dieMitgliedermehrerer Musik- und Spielmannszüge ein Ständchen für den Bundestags-
abgeordneten Tilman Kuban. Foto: privat
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Burgdorf und erleben kreative Gartenlösungen.
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Bei seiner diesjährigen Mitglie-
derversammlung hat der SoVD

Eltze Ines Meldau für 20 Jahre eh-
renamtliche Tätigkeit im Ortsver-
band geehrt. 2005 war sie zu-
nächstzurBeisitzeringewähltwor-
den; anschließend übernahm sie
dasAmtderSchriftführerinundseit

drei Jahren engagiert sie sich als
Schatzmeisterin. „Wir sind sehr
froh, dass sie uns mit ihrem fun-
dierten Wissen als Bilanzbuchhal-
terin hilft“, betonte die Vorsitzende
Elke Bahlau vor den rund 30 anwe-
senden Mitgliedern und Gästen im
Haus der Kirche.

20 Jahre Ehrenamt
SoVD Eltze ehrt Ines Meldau für ihr Engagement

Die Vorsitzende
Elke Bahlau (links)
ehrt InesMeldau
für ihr 20-jähriges
Engagement im
SoVD Eltze.
Foto: privat

Maibaumfest im Freibad
Buntes Programm mit JazzDance-Gruppe, Hüpfburg und Musik

DasNaturerlebnisbadUetze lädt
zum Tag der offenen Tür mit

Maibaum-Fest ein. Die Veranstal-
tung findet am Donnerstag, 1. Mai,
von 11 bis 19 Uhr, im Freibad an der
Bodestraße 11 statt.

Das Schwimmen ist an diesem
Tag noch nicht möglich, aber das
Kassenhaus hat geöffnet zum Er-
werb und zur Abholung der Saison-
karten. „Bevor wir Mitte Mai in die
Freibad-Saison2024starten,wollen
wir unser Freibad allen Interessier-

ten präsentieren“, sagt Schwimm-
meister und Betriebsleiter Dennis
Brandes. „Inden letztenMonatenhat
sich wieder einiges getan. Davon
können sich alle überzeugen.“
Für das leiblicheWohl ist auf je-

denFallgesorgt.DerKioskwirdge-
öffnet haben. Im Pool-Café gibt es
Kuchen und Torten. Diese können
dieGästezusammenmit einerTas-
se Kaffee auf der Terrasse unter
der neuen Sonnenmarkise direkt
am Beckenrand genießen. Am Ge-

tränkestand gibt es Sekt, Bier vom
Fass, Kaltgetränke und Waldmeis-
ter-Brause.
Um 11.30 Uhr wird ganz offiziell

der Maibaum aufgestellt. Für die
passende Party-Musik sorgt ein
DJ.Ab12UhrspieltderFeuerwehr-
musikzug Uetze ein Konzert mit
Liedern, die richtig gut zum Mai-
Fest passen. Jeweils um 14.30 und
15.30 Uhr führt die Jazz Dance-
Gruppe All4one einen ihrer Tänze
vor. Um 15 Uhr steht die Pound-

Gruppe des Fitness-Point Uetze
aufderBühneundzeigt ihrKönnen.

FürdieKinderwirdeineHüpfburg
aufgebaut. Das Team der Tauch-
schule Diveteam Uetze informiert
über SchnuppertauchenundTauch-
kurse. Am Infostand des Unterneh-
mens Avista Oil aus Dollbergen gibt
es Informationen zu Ausbildungs-
möglichkeiten in ihrem Hause.
Außerdem kommt ein Team vom
Stadtradeln, umüber die Aktion vom
18.Maibiszum7.Junizu informieren.

Das Naturerlebnisbad Uetze lädt zumTag der offenen Türmit Maibaumfest ein. Foto: Sonja Trautmann
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Nachhaltigkeit mit Tradition
Kunstspirale initiiert Projekt zum Anbau und zur Verwendung von Lein

Menschen zusammenbrin-
gen, fast vergessene
Handwerkstechnikenwie-

derentdecken und sich über Be-
kleidung, Konsum und Nachhaltig-
keitaustauschen–dassinddieZie-
le eines neuen Projekts der Kunst-
pirale Hänigsen im Haus Kaspar-
land.
Dafür bringen die Teilnehmer

auf Beeten Leinsamen aus. Aus ih-
nen wachsen im Laufe des Som-
mers die Leinpflanzen, die auch als
Flachsbekannt sind.Nachder Ern-
te im Herbst kann aus den Pflan-
zenfasern Leinen für Textilien ge-
webt werden. Leinsamen und das
darausgewonneneLeinöl kommen
indes in der Küche zum Einsatz.
Zahlreiche Gruppen und Orga-

nisationen aus Hänigsen und Uet-
ze beteiligen sich an dem Projekt,
darunter die Heimatbundgruppen
Hänigsen und Uetze, die Grund-
schule am Storchennest, das Fa-
milienhaus, die Kita Schnecken-
haus, die Freibadgenossenschaft,
das Kess in Nienhagen sowie viele
Gruppen der Kunstspirale, vom
Babytreff bis zum Seniorenfrüh-
stück.
Bei der Auftaktveranstaltung

haben die Teilnehmer vielfältige
Hintergrundinfos zum Thema Lein
erhalten. Sie erfuhren beispiels-
weise, dass bereits in der Steinzeit
Fischernetze aus Leinfasern ge-
knüpft wurden. Auch die Verbin-
dungzuMythenundMärchenstieß

auf großes Interesse. Während der
Pause konnten die Gäste die vom
Heimatbund Hänigsen bereitge-
stellten traditionellen Werkzeuge
ausprobieren und frisch gebacke-
nes Leinsamen-Brot verkosten.
Am Haus Kasparland haben

Kindergruppen ein Schaubeet an-
gelegt, auf dem Interessierte nun
dasWachstumdesLeinsbeobach-
ten können. Höhepunkt des Pro-
jekts ist das Flachsbreche-Fest am
27. September im Haus Kaspar-
land,bei demdiegeerntetenPflan-
zen verarbeitet werden.

Bei dem Projekt
lernen die Teilneh-
mer, Leinfasern
zu verarbeiten.
Foto: privat

Spendenlauf in Uetze
Start ist am 4. Mai um 11 Uhr auf dem Sportplatz

Der große Uetzer Spendenlauf
für die Wings for Live Stiftung

rückt näher. Der Erlös kommt der
Rückenmarksforschung zugute,
die unter anderem nach neuen Be-
handlungsmethoden bei Quer-
schnittslähmungen sucht. „Wir lau-
fen fürdie,dieesnichtkönnen“ lau-
tet deshalb das Motto des Spen-
denlaufs.
Startschuss ist am Sonntag,

4. Mai, um 11 Uhr auf der Sport-
anlage am Hoopte. Es stehen drei
Streckenlängen zur Auswahl:
2,6 Kilometer, 5,3 Kilometer oder
10,2 Kilometer. Um 12 Uhr beginnt

außerdem ein Kinderlauf über
800Meter. ImVordergrundstehen
dabei nicht sportlicherWettkampf
und Bestzeiten, sondern Gemein-
schaft und Inklusion. Die Teilneh-
merkönnenlaufen,gehen,walken,
einen Rollstuhl, Handbike, Rollator
oder Gehhilfen nutzen.
Anmeldungensindmöglichunter

https://my.raceresult.com/325480.
Wer möchte, kann aber auch spon-
tan vor Ort teilnehmen. Für Fragen
zur Veranstaltung können Interes-
sierte die Organisatoren per E-Mail
an anmeldung_wingsforlife_uet-
ze@yahoo.com kontaktieren.

13759301_000125
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Im Textilbereich waren Interes-
sierte eingeladen, selbst Nadel
und Faden in die Hand zu nehmen
und ersteNähversuche zu starten.
In denNaturwissenschaften konn-
ten die Besucher mikroskopieren
oder kleine Experimente machen,
zum Beispiel zur Lichtbrechung.
Und bei der Ganztagsschule be-
stand die Gelegenheit, Billard zu
spielen oder Postkarten zu bas-
teln.
Besonderer Liebling vieler Kin-

der war Schulhündin Nika, die sich
nicht nur gern streicheln ließ, son-
dern auf Wunsch auch mit ihrer
PfoteamAktionsraddrehte.Darauf
waren Aufkleber mit unterschiedli-
chen Themenvorschlägen ange-
bracht. Sie dienten als Anregung,
um mit der Schulsozialarbeiterin
Wiebke Kerger ins Gespräch zu
kommen.
Weitere Programmpunkte

waren die von Schülerinnen und
Schülern entwickelten Lernspie-
le, die Präsentation der AG
„SchuleohneRassismus–Schule
mit Courage“, das AWG-Quiz, die
offene Sporthalle und die Mit-
machaktionen imMusik-Bereich.
Für das leibliche Wohl war eben-
fallsgesorgt:GegeneineSpende
wurden Kuchen und Getränke
angeboten. Der Erlös soll dem
Sozialfonds Uetze zugutekom-
men.

Schulalltag integrieren möchte.
Dafür arbeitet sie auch mit der
Kunstspirale Hänigsen zusammen,
die beim Tag der offenen Tür eine
Druckwerkstatt anbot.

Die Besucher können sich im Nähen
versuchen. Foto: privat

Schulhündin Nika dreht amAktions-
rad. Foto: privat

DRK ehrt
Mitglieder
Vorstand des Eltzer
Ortsvereins überreicht
kleine Präsente

Die Vorsitzende Anna Lea Richter
und ihre Stellvertreterin Sarah
Fischer ehrenWilfried Schinke für
25-jährigeMitgliedschaft. Foto: privat

Bei seiner Jahreshauptversamm-
lung hat das Deutsche Rote

Kreuz (DRK)Eltzekürzlich langjähri-
ge Mitglieder geehrt: Brunhilde
Dannheim für 40 Jahre sowie Wil-
fried Schinke, Ingrid Sadlau, Harry
SadlauundPetra Illmer für25Jahre.
Der Vorstand überreiche ihnen klei-
ne Präsente. Nach dem offiziellen
Teil gabesein gemütlichesBeisam-
menseinmit Kaffee und Kuchen.

Erkundungstour
durch die Schule
Tag der offenen Tür an der Aurelia-Wald-Gesamtschule

Ende März hat die Aurelia-
Wald-Gesamtschule (AWG)
ihre Türen für Besucherinnen

und Besucher geöffnet und viele
Interessierte nutzten die Gelegen-
heit, umdieRäumeunddievielfälti-
gen Angebote der Schule kennen-
zulernen. „Es war schön zu sehen,
wie begeistert unsere Schülerin-
nen und Schüler und auch alle an-
deren Gäste bei der Sache waren“,
resümierte Schulleiterin Ria Loos-
veld anschließend.
Direkt am Eingang haben Schü-

lerinnen und Schüler des siebten
Jahrgangs Flyer und Stempelkar-
ten verteilt. Zudem führten sie die
Gäste zu den einzelnen Räumen
und boten bei Bedarf auch Schul-
führungen an. Die Stempelkarten
konnten an 18 Mitmachstationen
nach und nach gefüllt werden, um
sie zum Schluss gegen ein kleines
Geschenk einzulösen.
Außerdem gab es ein buntes

Programm mit Vorführungen und
Ausstellungen. Die offene Probe
der Theater-AG erntete viel Ap-
plaus und sorgte für einige Lacher.
Und beim Auftritt der Tanz-AG
standen nicht nur die Schülerinnen
und Schüler auf der Bühne, son-
dernauchdieLehrkräftezeigten ihr
Können.
Die Tanz-AG ist Teil des Pro-

gramms „Schule:Kultur“, mit dem
die AWG kulturelle Bildung in den

In den Fach-
räumen für die
Naturwissen-
schaften gibt es
viel zu entdecken.
Foto: privat

Zehn Jahre
Familienhaus
Das Familienhaus Uetze feiert in

diesem Jahr seinen zehnten
Geburtstag und lädt aus diesem
Anlass zu einem bunten Familien-
fest ein. Es findet am Sonnabend,
10.Mai, von 14bis 17Uhr inder Ein-
richtunganderBodestraße11statt.
Alle sind willkommen. „Ganz be-
sonders freuen wir uns, wenn wir
auch ehemalige Kinder, Familien
und pädagogische Fachkräfte auf
unserem Fest begrüßen dürfen“,
heißt es in der Einladung.

Öffnungszeiten
der Bücherei
Wegen der Osterferien, Feier-

tagen und Urlaub entfallen in
den nächsten Wochen einige Öff-
nungstage der Bücherei Dollber-
gen. Im April öffnet sie erst wieder
amDonnerstag,24.April, von09.30
bis11UhrsowieamMontag,28.Ap-
ril, von 15.30 bis 17.30 Uhr. Im Mai
öffnet sie am Montag, 5. Mai, von
15.30bis 17.30Uhr, amDonnerstag,
8. Mai, von 09.30 bis 11 Uhr, am
Donnerstag, 22. Mai, von 09.30 bis
11.00 Uhr sowie am Montag,
26. Mai, von 15.30 bis 17.30 Uhr.
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Neuer Kinderchor in Dollbergen
DerMusikverein feiert sein 30-jähriges Bestehen undwill sein Angebot erweitern

Der Musikverein Dollbergen
feiert in diesem Jahr sein
30-jähriges Bestehen. Er

wurde 1995 zunächst als Blasor-
chester gegründet und trägt seit
2015denNamen„Musikverein“.Mit
der Umbenennung war auch eine
inhaltliche Neuausrichtung ver-
bunden: Seitdemwerde neben der
Orchestermusik auch die musikali-
sche Grundbildung gefördert, be-
tont Rainer Richter, der seit der

Gründung das Amt des Vorsitzen-
den innehat. So biete der Verein
nun bereits seit etlichen Jahren die
Musikalische Früherziehung für
Kinder ab vier Jahren sowie Block-
flötenunterricht.
Anlässlich des runden Ge-

burtstags will der Musikverein in
diesem Jahr zusätzlich einen Kin-
derchor als weitere Musiksparte
ins Leben rufen. Gestartet wird
mit einem Chorworkshop für Kin-

der ab sieben Jahren. Er beginnt
am Sonnabend, 26. April, um 15
Uhr in der Musikwerkstatt des
Vereins, Alte Dorfstraße 21b. Der
Workshop mit der Zielrichtung
„Gospelchor für Kinder“ in engli-
scher und deutscher Sprache
wird von der neu gewonnenen
Chorleiterin Benedicta Essel aus
Edemissen geleitet.
DerWorkshop dient als Test für

die Gründung des Kinderchores

und bietet die Gelegenheit, erste
Erfahrungen im Chorgesang zu
sammeln und in die Welt der Gos-
pels einzutauchen.
Aufgrund nur begrenzter Teil-

nahmeplätze bittet der Verein um
zeitnahe Anmeldung zur kosten-
losen Teilnahme an dem Work-
shop bei Rainer Richter, unter
Telefon (0157) 35141324 oder
per E-Mail anmusikvereindollber-
gen@gmail.com.

Das Foto entstand am 23.April 1995 bei der Gründung des Blasorchesters, aus dem später derMusikverein Dollbergenwurde. Foto: privat

Unterstützu
ng,

Betreuung,

Begleitung

und Pflege

in jedem Alter.

3844901_000125
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Fünfmal 50 Jahre im Verein
Schwüblingser Schützen ehren langjährige Mitglieder
und freuen sich über Zuwachs

Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Schützen-
vereins Schwüblingsen hat

derVorsitzendeDirkBuchholz auf
die vergangenen zwölf Monate
zurückgeblickt. Besonders er-
freut zeigte er sich darüber, dass
die Mitgliederzahl erneut leicht
gestiegen sei. Das sei vor allem
der engagierten Jugendarbeit zu
verdanken. Auch die neue Diszi-
plin Blasrohrschießen werde gut
angenommen, sodass sogar ein
zusätzlicher Trainingstag einge-
richtet wurde.
Das traditionelleSchützenfest,

aber auch viele weitere Vereins-
aktivitätenwiebeispielsweisedas
Eierschießen zu Ostern und das
Tannenbaumschießen zu Weih-
nahten seien nur dank des großen
Engagements vieler Mitglieder
und Unterstützer möglich, die mit
Zeiteinsatz, guten Ideen, Sach-,
Geld- oder Kuchenspenden einen
Beitrag leisten. Schwierig sei es
hingegen, Nachwuchs für Posten
im Vorstand zu finden. „Wer Spaß
daran hat, den Verein hier zu
unterstützen, möge sich bitte
ganz einfach melden“, appelliert
Buchholz.

Bei der Jahreshauptver-
sammlung wurden gleich fünf
Mitglieder für 50 Jahre im Verein
gewürdigt: Walter Kynast, Fried-
helm Ludwig, Thomas Melzer,
Brigtte Bethmann und Gabriele
Wiekenberg. Ehrungen für 40-
jährige Mitgliedschaft gingen an
Hans-Werner Kowalski, Stefan
Dralle, Eike Dralle, Thorben Kob-
be, Axel Dralle, Björn Wiecken-
bergundLiselotteKrause.Für25
Jahre wurden Elke Dembski, Ro-
ger Dembski und Anette Kobbe
ausgezeichnet sowie für 15 Jah-
reBirgittHennies, FrankWagner,
Doreen Sellmann und Laura Dei-
cke.
Im Anschluss wurde die neue

Wintermajestät proklamiert. Um
diesen Titel haben Männer und
Frauen in einem gemeinsamen
Wettbewerb gekämpft. Am Ende
konnte sich Kerstin Langner als
Winterkönigin durchsetzen.
Außerdem sicherte sie sich die
Glücksscheibe. Der Damen-Auf-
lage-Pokal ginganGudrunKowal-
ski, der Junioren- und Schützen-
pokal an Ulrich Dralle. Den Alters-
klasse-undSeniorenpokal konnte
der Vorsitzende, Dirk Buchholz,

für sich beanspruchen und der
Luftpistolen-Glückspokal ging an
Johann Dralle.
Nun freuen sich die Schwü-

blingser Schützen schon auf das

Schützenfest im Juli. Da der Verein
indiesemJahrsein75-jährigesBe-
stehen feiert, soll die Traditions-
veranstaltung etwas ganz Beson-
deres werden.

Freuen sich über ihre Erfolge bei denWinter-Wettbewerben: Gudrun Ko-
walski (von links), Johann Dralle, Ulrich Dralle, Kerstin Langner und Dirk
Buchholz. Foto: privat

Der Vorsitzende
Dirk Buchholz
(rechts) ehrt lang-
jährige Vereinsmit-
glieder: Eike Dralle
(von links),Walter
Kynast, Frank
Wagner, Elke
Dembski, Roger
Dembski, Hans-
Werner Kowalski,
Stefan Dralle und
Birgitt Hennies.
Foto: privat



Die Gemeinde Uetze beteiligt
sich wieder am Stadtradeln.
Im Zeitraum vom 18. Mai bis

7. Juni können Bürger, Schulen,
Vereine und Unternehmen Kilome-
ter sammeln –undsetzendamit ein
starkes Zeichen für Klimaschutz,
nachhaltigeMobilität und Gesund-
heit. Organisiert wird die Aktion
vom Klimabündnis, einem Netz-
werk europäischer Kommunen,
das sich dem Klimaschutz ver-
schrieben hat.
Bereits im vergangenen Jahr

zeigteUetze,wievielEnergie inder
Gemeinde steckt: 373 Teilnehmer
radelten insgesamt 76.382 Kilo-
meter – gegenüber Autofahrten
sparten sie damit rund zwölf Ton-
nen Kohlenstoffdioxid ein. In die-
sem Jahr will die Gemeinde nun
endlich die 100.000-Kilometer-
Marke knacken. Ein ehrgeiziges
Ziel, das im Rekordjahr 2023 fast
erreicht wurde.
Besonders gefragt sind dabei

wieder Schulen undVereine, deren
Engagement in den Vorjahren ein
wichtiger Erfolgsfaktor war. „Wir
sind sehr optimistisch, dass wir
dieses Jahr wieder gute Ergebnis-
se einfahren. DerADFC ist sehr en-

gagiert, die Zusammenarbeit her-
vorragend“, erklärt Jürgen Bur-
dack, Klimaschutzmanager der
GemeindeUetze. „Wir wollen beid-
seitig Spaß an der Bewegung för-
dern und Alternativen zum Auto
aufzeigen.“
Interessierte können sich unter

www.stadtradeln.de/uetze regis-
trieren – als Einzelperson oder im
Team mit Familie, Kollegen, Schul-
klasse oder Sportverein. Jeder ge-
radelte Kilometer zählt. Die Einga-
be erfolgt entweder manuell oder
automatisch über die Stadtradeln-
App.
Ein Höhepunkt zum Ende des

Aktionszeitraums ist die Velo City
Night in Uetze am Freitag, 6. Juni,
die vom ADFC Burgdorf-Uetze or-
ganisiert wird. Treffpunkt ist das
Naturbad an der Bodenstraße 11.
Das musikalische Rahmenpro-
gramm startet um 18.30 Uhr, die
gemeinsame Rundfahrt durch die
Ortschaft beginnt um 20Uhr.
Die Teilnahmegebühr beträgt

3 Euro für Jugendliche und Er-
wachsene ab 14 Jahren, Kinder
fahrenkostenlosmit.Nebenmusi-
kalischer Unterhaltung und kuli-
narischer Versorgung durch die
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Stadtradeln und Velo City Night
Gemeinde beteiligt sich wieder an der
bundesweiten Aktion/Höhepunkt ist diesmal
eine abendliche Rundfahrt am 6. Juni

Freibadgastronomie bietet der
ADFC einen kostenlosen Rad-
check an.
Um die Motivation weiter zu

steigern, organisiert der ADFC im
Aktionszeitraum mehrere Son-
derfahrten sowie Nachmittags-
und Feierabendtouren. Für Mit-
glieder des ADFC sind diese Tou-
ren kostenfrei – und im Rahmen
des Stadtradelns auch für Gäste
offen zugänglich. Die Strecken
führen über offizielle Radwege
und wenig befahrene Landwirt-
schaftswege, vorbei an idylli-
scher Natur und versteckten
Ecken der Gemeinde.
Aktuelle Informationen zu den

Touren und deren Startzeiten fin-
den sich auf der Internetseite des
ADFC unter www.burgdorf-uet-
ze.adfc.de.
Bei Fragen zur Anmeldung, zur

Technik oder zur Organisation ste-
hen zwei Ansprechpartner bereit:
HeinerRolfsvomADFC,unterTele-
fon (0176) 55123293 oder per E-
Mail an h.rolfs@adfc-hannover.de
sowie Jürgen Burdack von der Ge-
meinde Uetze, unter Telefon
(05173)970266oderperE-Mail an
strassen-und-umwelt@uetze.de.

Inspiriert von
der Natur
Die Ausstellung „Die Natur ...

Klarheit und Stimmungen“ von
Lili Friesen undChristianeHansch-
mann findet derzeit im Freiraum
in der Bäckerstraße 11 statt. Sie
läuft noch bis Juni; der Eintritt ist
frei.
Lili Friesen und Christiane

Hanschmann gehören zur Mal-
gruppe von William O’Connell in
Uetze. Obwohl beide Künstlerin-
nen Inspiration in der Natur fin-
den und mit Acrylfarben malen,
sind ihre Werke ganz unter-
schiedlich.
Lili Friesen legt besonderen

Wert darauf, die Formen und Far-
ben der Realität detailgetreu ab-
zubilden. Während ihr Fokus frü-
her auf stimmungsvollen Blu-
menbildern lag, malt sie in jünge-
rer Zeit vor allem Landschaften.
Ihr bereite es große Freude, zu
beobachten, wie aus einer
schlichten weißen Leinwand ein
komplexes, farbenfrohes Bild
entstehe.
Christiane Hanschmann hin-

gegen liegt dabei mehr an der
Wiedergabe der Stimmungen als
an der Detailtreue. Als Kind habe
sie Formen, Farben, Gerüche und
Geräusche der Natur erkundet
und in sich aufgenommen. Vor
zehn Jahren sei ihr dann der Ge-
dankegekommen,diesesEintau-
chen in die Natur in ihren Bildern
festzuhalten.

Willkommen zur Immobiliensprechstunde!

Liebe Leserinnen und Leser,
heutewidmenwir uns der Entwicklung der Bodenrichtwerte in der Gemeinde Uetze.
Der Bodenrichtwert (BRW) ist ein wichtiger Indikator für denWert von Grundstücken in
einer bestimmten Lage. Er wird von den zuständigen Gutachterausschüssen für Grund-
stückswerte festgelegt und gibt an, wie viel ein Quadratmeter unbebauten oder bebauten
Landes normalerweise wert ist. Dabei fließen Faktorenwie die Lage, die Art der Nutzung
und dieMarktgegebenheiten ein. Der BRWhilft Käufern, Verkäufern und Investoren, eine
Vorstellung von den Grundstückspreisen in einem bestimmten Gebiet zu bekommen und
ist somit ein nützlichesWerkzeug bei Immobiliengeschäften.

Uetze hat mehrere BRW-Zonen, die Kernzone liegt aktuell bei 165 €/m² (in 2012 bei
88 €/m²). Das Spreewaldseegebiet liegt bei 105 €/m² (in 2012 bei 55 €/m²).Hänigsen als
zweitgrößter Gemeindeort liegt ebenfalls bei 165 €/m² undmusste gegenüber 2024 sogar
5 €/m² einbüßen. In 2012 lag der BRWnoch bei 86 €/m².Dollbergen liegt bei 150 €/m² (in
2012 bei 72 €/m²). Eltze liegt bei 92 €/m² (in 2012 bei 48 €/m²).Dedenhausen liegt bei
110 €/m² (in 2012 bei 65 €/m²).Katensen liegt ebenfalls bei 110 €/m² (in 2012 bei 66 €/
m²). Schwüblingsen liegt bei 90€/m² (in 2012 bei 60 €/m²).Altmerdingsen/Krätze lie-
gen bei 85€/m² (in 2012 bei 48 €/m²).Obershagen liegt bei 135 €/m² (in 2012 bei 76 €/
m²). Das Baugebiet amObershagenerMühlenbergsee ist das teuerste in der Gemeinde
mit einemBRWvon 190 €/m² (in 2012 bei 76 €/m²).

Fazit: imGemeindegebiet blieb der BRWgegenüber 2024 gleich bzw. stabil. Ausnah-
menwaren Uetzemit + 5 €/m² undHänigsenmit – 5 €/m².
Hier noch ein paar Vergleichswerte der Stadtmitten von Lehrte bis zu 340€/m², Burgdorf
bis zu420€/m², Burgwedel bis zu470€/m² und der absolute Spitzenreiter istHannover
mit bis zu 10.500€/m².

Die Bodenrichtwerte werden vomGutachterausschuss für Grundstückswerte ermittelt und
im jährlichen Rhythmus veröffentlicht. Diese Datenwaren die Quelle meiner Recherche. Sie
sind unter derWebadresse: https://immobilienmarkt.niedersachsen.de für jedermann
zugänglich.

Siewünschen sich professionelle Hilfe bei der Vermarktung Ihrer Immobilie?
Wir beraten Sie gern! Kontaktieren Sie uns unter der Rufnummer: 0163 - 6051404
oder schreiben Sie eine E-Mail an: stefan.lange@langeundlange-immobilien.de

Wir freuenunsdarauf, von Ihnenzuhörenundwünschen Ihnenund IhrenFamilienallesGute.

Mit herzlichen Grüßen
Iris und Stefan Lange

Rechtlicher Hinweis: Die Inhalte der Immobiliensprechstunde sind unverbindlich und ohne
Gewähr. Es handelt sich um keine Rechtsberatung und erhebt keinesfalls den Anspruch
darauf, eine solche darzustellen oder zu ersetzen. Für eine rechtliche Beratungwenden Sie
sich bitte an einen Rechtsanwalt oder Steuerberater.
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Großer
Dorfflohmarkt
Ein Paradies für
Flohmarktfans in Uetze West

Am Sonnabend, 24. Mai, ver-
wandelt sich UetzeWest in ein

Eldorado für Schnäppchenjäger
und Liebhaber von Raritäten. Von
10 bis 15 Uhr öffnen mehr als
70 Verkaufsstände entlang der
Burgdorfer Straße, Katenser Weg,
Am weißen Kamp und Dresdener
Straße. Sie bieten eine bunte Mi-
schung aus Kleidung, Spielzeug,
Haushaltswaren,Büchernundklei-
nen Schätzenmit Geschichte.
Alle Verkaufsstände und zur

VerfügunggestelltenToilettensind
auf der offiziellen Homepage
www.flohmarktuetzewest.de zu
finden, sodass sich Besucher
schon vorab eine Route zusam-
menstellen können. Versammlung der

Geflügelzüchter
Mitglieder bestätigen die Vorsitzende Marlies Johansson im Amt

Ende März fand die Jahres-
hauptversammlung des Ge-
flügelzuchtvereins (GZV)

Wathlingen statt. Die Vorsitzende
Marlies Johansson und Schriftfüh-
rerin Marion Johansson wurden in
ihren Ämtern bestätigt. Neu ge-
wählt wurden Nicole Rattey als
Brutwart und Jugendwart sowie
Rouven Rattey als Zuchtwart für
Groß- und Wassergeflügel, Hüh-
ner, Zwerghühner.
Im Verlauf der Versammlung

wurden noch Bänder und Aus-
zeichnungen vergeben. Vereins-
meisterin Hühner wurde Silke
Mochmit der Rasse ZwergOrping-
ton schwarz. Vereinsmeister Tau-

ben wurde Heinz- Jürgen Johans-
son mit der Rasse Cauchois blau
und Jugendmeister wurde Henri
Rittirott mit seinen Paduanern
gold-schwarz.
Ehrungen des Landesverban-

des gingen an Hans-Heinrich Prö-

ve, Henri Rittirott und Malte Engel-
ke.DerKreisverbandwürdigteSilke
Moch und Hans-Heinrich Pröve.
Außerdem ging das Flotwedelband
anGabySchlüter,NicoleRatteyund
Rouven Rattey. Elisa-Marie Bock
erhielt das Flotwedelband Jugend.

Der Zuchtwart
Rouven Rattey
(rechts) zeichnet
Henri Rittirott aus,
der mit seinen
Paduanern gold-
schwarz nicht nur
Vereinsmeister
wurde, sondern
auch ein Ehren-
band des Landes-
verbands erhielt.
Foto: privat

Die Vorsitzende
Marlies Johansson
(rechts) und
Schriftführerin
Marion Johansson
wurden in ihren
Ämtern bestätigt.
Foto: privat

BretterWelt feiert Jubiläum
Ensemble führt einen Krimi-Klassiker von Edgar Wallace auf

Das Theaterensemble Bretter-
Welt feiert in diesem Jahr sein

25-jähriges Bestehen. Gegründet
wurde die Laienspielgruppe im
Jahr2000vontheaterbegeisterten
Künstlern und ehemaligen Mitglie-
dern der Theater-AG des Gymna-
siums Uetze. Seitdem hat sie dem
PublikumeinbreitesRepertoirege-
boten–vonKlassikernderWeltlite-
ratur bis hin zumodernen Stücken.

Zum Jubiläum präsentiert die
BretterWelt unter der Leitung von
Regisseur Thomas Stolze nun den
Krimi-Klassiker „Das indischeHals-
tuch“ von EdgarWallace. Das Stück
handelt von einer exzentrischen
Familie, einem düsteren Herren-
haus und einer Mordserie, bei der
dasmysteriöseHalstuch eine zent-
rale Rolle spielt. Edgar Wallace,
Meister des britischen Kriminalro-

mans,sorgtdabeimitseinemclever
konstruierten Fall für Nervenkitzel.

Die Premiere beginnt am Sonn-
abend, 15.November, um19.30Uhr in
der Agora des Schulzentrums Uetze,
Marktstraße6.WeitereAufführungen
folgen am 16. November, 15.30 Uhr,
sowie am 21. und 22. November, je-
weils ab 19.30 Uhr. Karten können ab
sofort per E-Mail an info.bretter-
welt@gmail.com reserviert werden.

SPD hat fleißig
Müll gesammelt

MitteMärz hat sichdieSPD-Ab-
teilung Hänigsen, Obersha-

gen, Altmerdingsen an der alljährli-
chen Müllsammelaktion in der Re-
gion beteiligt. In Hänigsen haben
sich zehn Menschen dem Aufruf
angeschlossen, inObershagenwa-
ren es fünf Beteiligte, die sich um
achtlos weggeworfenen Müll ge-
kümmert haben. Nicht nur Partei-
mitglieder waren unterwegs, son-
dern auch weitere Bürger schlos-
sen sich an, um der Natur um die
Ortschaften herumGutes zu tun.
Am Ende der Aktion waren

33SäckemitMüllgesammelt.Auch
zweiAutoreifenhabendieSammler
aus den Gebüschen geholt. Insge-
samt stellten die Sammler fest,
dasswenigerMüll inderUmwelt lag
als in vergangenen Jahren. Dies
mache Hoffnung, dass manch
einer zweimal überlege, bevor er
seinenMüll ins Grünewerfe.

Der Organisator Christoph Emmelius
wertet dieMüllsammlung in Hänigs-
en undObershagen als Erfolg.

Foto: privat
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Großer Tag für die
Nachwuchsreiter
RuF Hänigsen begrüßt
150 Teilnehmer zum WBO-Turnier

BeimWBO-Turnier des Reit- und
Fahrvereins (RuF) Hänigsen

haben 150 Nachwuchsreiterinnen
und -reiter unterschiedliche Dres-
sur- und Springprüfungen absol-
viert. Nach der erfolgreichen Pre-
miere imvergangenen Jahrwar für
die Verantwortlichen schnell klar
gewesen, dass es in diesem Jahr
eineWiederholung geben sollte.
Zusätzlich zu den Wettbewer-

ben auf echten Pferden stand
auch wieder „Hobby Horsing“ auf
dem Programm. Dabei konnten
die Besucher auf Steckenpferden
einen kleinen Übungsparcours
absolvieren. Ehrenamtliche sorg-
tenwährenddergesamtenVeran-
staltung für Essen und Getränke:
Morgens gab es Kaffee, belegte
Brötchen und Waffeln, später
folgten Burger und andere warme
Speisen. Hauptsponsor der Ver-
anstaltungwarwieder der Raiffei-
senmarkt in Uetze.
Um die Organisation kümmer-

ten sich Mareike Lau und Frauke

Zinner. Als Wertungsrichter verga-
ben Friedhelm Schaper und Dirk
Braun die Punkte für die einzelnen
Teilnehmer.
Für den gastgebenden Verein

gab es viele Erfolge. Bereits in der
ersten Dressur-Prüfung holte sich
Mia-Marie Kersten mit ihrer Stute
Heitholms Beauty den 7. Platz und
schafftemit ihremPonyOpusMag-
numK noch die 1. Reserve.
Im Reiter-Wettbewerb Schritt-

Trab-Galopp sicherte sich Ida Ru-
dolph mit Monty den zweiten Platz
(4.Abteilung). Pauline Schuster mit
Molly konnte die Richter im Reiter-
Wettbewerb Schritt/Trab überzeu-
gen und sicherte sich den zweiten
Platz(3.Abteilung)sowiedenzwei-
ten Platz (2.Abteilung).
Im Stilspring-Wettbewerb ohne

erlaubte Zeit mit einer Hindernis-
höhevon70ZentimeterngingMia-
Marie Kerstenmit Heitholms Beau-
ty noch einmal für denRuFHänigs-
en andenStart undholte sichPlatz
2.LaraMariaKleemannkonntesich

Frühjahrsputz im Jagdrevier
Jäger und Jugendfeuerwehr sammeln Müll

Böden und Pflanzen. „So erhöhen
Glasscherben in den Sommermo-
naten die Feuergefahr in Feld und
Wald, denn sie können wie ein
Brennglas wirken und so die tro-

ckene Vegetation in Brand setzen“,
warnen die Jäger. Nach getaner
Arbeit gab es für alle Beteiligten
Bratwurst vom Grill, Getränke und
einen Schnack im Stehen.

Im März haben Jäger des Hege-
rings Uetze zusammen mit der
örtlichen Jugendfeuerwehr Müll

gesammeltundbeimBauhofabge-
liefert, damit Aha ihn fachgerecht
entsorgen kann. „Wider besseres
Wissen und trotz häufiger Appelle
landetnachwievorvielAbfall inder
Umwelt“, beklagen die Organisato-

ren. Neben Speisen- und Geträn-
keverpackungen, die nach der ex-
und-hopp-Methode entsorgt wür-
den, fänden sich regelmäßig an
Wegenund inGräbenauchgrößere
Mengen an Haus- und Baustellen-
abfällen.
Viele dieser Abfälle seien eine

Gefahr für Wildtiere, aber auch für

Jäger vomHegering Uetze undMitglieder der Jugendfeuerwehr haben zu-
sammenMüll gesammelt. Foto: privat

im selben Wettbewerb die 3. Re-
serve sichern. Im Stilspring-Wett-
bewerbmit erlaubterZeit undeiner
Hindernishöhe von80Zentimetern
konnte Jolin Tameling mit Venera-

tor überzeugen und gewann den
dritten Platz. 2. Reserve war Lara
Maria Kleemann. Alexandra Wolf
startete mit ihrem Pferd Sigmund
xx, aber ohneWertung.

PaulaMare Donner vomGER/RFV Eicklingen hat auf Tacker im
Reiter-Wettbewerb Schritt-Trab, 3.Abteilung, den ersten Platz belegt.
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Die Siedlergemeinschaft Hä-
nigsen hat einen neuen Vor-
sitzenden. Heinrich Pries

hatte dieses Amt seit 46 Jahren in-
ne. Zuvorwar er bereits sechs Jah-
re Schriftführer, sodass er sich ins-
gesamtseit 1973undsomit52Jah-
re lang im Vorstand engagiert hat.
Aus gesundheitlichen Gründen
stellte er sich nun nicht erneut zur
Wahl.
Zu seinem Nachfolger wurde

Norbert Vanin gewählt, der auch
Ortsbürgermeister von Hänigsen
ist. Zur neuen Schriftführerin wur-
de Melanie Strate gewählt. Ihre
Vorgängerin Renate Pries war seit
30 Jahren imVorstandaktiv und ist
am 6. Januar verstorben. Die Kas-
siererin Claudia Zubeil wurde ein-
stimmiggewählt. Sie ist bereits seit
23 Jahren im Vorstand – zunächst
als Schriftführerin und seit 17 Jah-
ren in ihrer jetzigen Funktion.
Der ausscheidende Vorsitzen-

de Heinrich Pries wurde mit gro-
ßem Applaus und einem Präsent
verabschiedet. „Mit ihm geht eine
Ära zu Ende!“, betonen die Hänigs-

er Siedler in einer Pressemitteilung
und schreiben weiter: „Er war für
die Siedlergemeinschaft Hänigsen
mit Leib undSeele imEinsatz.“ Frü-
her organisierte Pries auch die
Siedlerfahrten, Siedlervergnügen
und Filmnachmittage. Heinrich
Pries wünschte dem neuen Vor-
stand viel Erfolg und Ausdauer.
Bei den Ehrungen wurde der

Ein Urgestein tritt ab
Nach 46 Jahren als Vorsitzender der Siedlergemeinschaft
Hänigsen gibt Heinrich Pries sein Amt ab

Siedlerin Giesela Hannemann für
50 Jahre Mitgliedschaft eine Eh-
rennadel und ein Blumenstrauß
überreicht. Eine vom Landesver-
band angekündigte Beitragserhö-
hung für 2026 muss die Hänigser
Siedlergemeinschaft vorerst nicht
an ihre Mitglieder weitergeben,
sondern kann sie aus eigenen Mit-
teln decken.

Der neue Vorstand freut sich auf die gemeinsameArbeit: Melanie Strate
(von links), Claudia Zubeil und Norbert Vanin. Foto: privat

Der bisherige Vorsitzende der Siedlergemeinschaft Hänigsen,Heinrich Pries (rechts), und der Kreisgruppenvorsit-
zende Peter Rheinhardt ehren Giesela Hannemann für 50-jährigeMitgliedschaft. Foto: privat

Literaturcafé
in Uetze
Die nächste Ausgabe des Uetzer

Literaturcafés beginnt am
Dienstag, 6. Mai, um 15 Uhr im Café
„Zur Alten Wassermühle“, Mühlen-
straße 11. Das Café serviert frisch
gebrühten Kaffee und selbstgeba-
ckenenKuchen. Der Eintritt ist frei.
Cornelia Thieme stellt die Island-

Saga „SchwertundHarfe“ vonFrank
Delany vor. Und Dagmar Kovac prä-
sentiertdenRoman„DergroßeRiss“,
in dem die Autorin Cristina Henrí-
quez die sozialen und politischen
Verwerfungen rund umden Bau des
Panamakanals beleuchtet. Die Be-
sucher erhalten nicht nur Infos zu
den beiden Büchern, sondern hören
auch Passagen daraus und lernen
die Biografien der Autoren kennen.

Folk-Konzert
im Freiraum

Das Duo „Tea Between“ tritt im
Uetzer Freiraum auf. Foto: privat

AmFreitag, 9.Mai, findet inUetze
ein Konzert mit dem Duo „Tea

Between“ statt. Beginn ist um 19Uhr
im Freiraum, Bäckerstraße 11. Der
Eintritt istfrei,Spendensindwillkom-
men.TeaBetweenbestehtausEdda
Messer (Geige) undSandraGorczy-
za (Harfe).Gemeinsampräsentieren
sie keltisch geprägte Musik aus Ir-
land und Schottland, aber auch tra-
ditionelle Stücke aus Skandinavien
und Frankreich. Neben Geige und
HarfekommenMandoline,Concerti-
na undAkkordeon zumEinsatz.
Begleitet werden die beidenMu-

sikerinnen von Claudia Höppy Dodt,
die als Gast mit der Bodhrán, einer
traditionellen irischen Rahmentrom-
mel, das Konzert rhythmisch unter-
stützt. IndieserBesetzung tretensie
unter dem Namen „Mind the Hup“
auf.
Das Programm umfasst traditio-

nelle Melodien sowie kurze Erläute-
rungen zur Herkunft und Bedeutung
der Stücke. Ziel ist es, einen Einblick
indiemusikalischenTraditionenver-
schiedener Regionen zu geben.
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Digitale Bebauungspläne

Die Gemeinde Uetze bietet auf
ihrer Internetseite jetzt eine di-

gitale Planauskunft an. Dieser neue
Service ermöglicht allen interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern,
schnell und unkompliziert Einsicht
indieBebauungspläneunddenFlä-
chennutzungsplan der Gemeinde
zunehmen.MitwenigenKlickskön-
nen sie prüfen, ob für ein bestimm-

tes Grundstück ein Bebauungsplan
vorliegt. Davon profitieren Grund-
stückseigentümer, Architekten,
Bauherrensowiealle,diesichfürdie
bauliche Entwicklung der Gemein-
deUetze interessieren.Zu finden ist
der Service auf der Internetseite
www.uetze.de unter den Menü-
punkten Bauen &Wirtschaft > Bau-
en in Uetze >Digitale Planauskunft.

Für die „Sterne des Sports“
könnensichwiederSportver-
einebewerben,diesichsozial

engagieren. Organisiert wird die
Aktion von der Hannoverschen
Volksbank in Kooperation mit dem
Stadtsportbund, dem Regions-
sportbund Hannover sowie den
Kreissportbünden Hildesheim und
Celle.
Die Schirmherrschaft über-

nimmt diesmal die erfolgreicheKa-
nutin Paulina Paszek, die im ver-
gangenen Jahr bei den Olympi-

schen Spielen in Paris Silber und
Bronze errungen hat.
Paulina Paszek hat bereits ihre

volle Unterstützung zugesagt und
freut sich auf die diesjährige Aus-
gabe der Sterne des Sports: „Die
vielen Ehrenamtlichen in den
Sportvereinen bringen stets neue
Ideen hervor, um ihre Mitglieder
und Vereine voranzubringen. Ich
bin gespannt auf zahlreiche Be-
werbungen.“
Durch den Wettbewerb rücke

dieses wertvolle Engagement ins

Sterne des Sports
Kanutin Paulina Paszek übernimmt die Schirmherrschaft

Rampenlicht. Zusätzlichwinkenat-
traktiveGeldpreise für die Vereins-
kassen.
Die Online-Bewerbung für die

„Sterne des Sports“ ist ab sofort
unter www.hannoversche-volks-
bank.de/sternedessports möglich.
Bewerbungen müssen bis spätes-
tens30.Juni2025eingereichtwer-
den. Bei Fragen steht Marina Nau-
joks zur Verfügung, unter Tele-
fon (0511) 12218744 oder per
E-Mail an marina.naujoks@hanno-
versche-volksbank.de.

Schirmherrin Paulina Paszek und Volksbank-Chef JürgenWache freuen sich auf viele Bewerbungen für die Sterne
des Sports. Foto: privat

Ausbildung:
Messe in Uetze
Der Verbund pro regio organi-

siert wieder eine Ausbildungs-
messe in Uetze. Sie findet am 10.
September im Schulzentrum statt
und richtet sich sowohl an Schüler
des Gymnasiums als auch der Ge-
samtschule.Biszum16.Maikönnen
Betriebe aus Uetze undUmgebung
kostenlos Standplätze reservieren,
umsichaufderMessevorzustellen.
Anmeldungen nimmt Bettina Traut-
mann entgegen, unter Telefon
(05173) 9259014 oder per E-Mail
an b.trautmann@proregioev.de.

Saisonstart
im Freibad
Das Hänigser Freibad startet am

Donnerstag, 1. Mai, ab 11 Uhr in
die Saison. Der Eintritt ist an diesem
Tag frei und es gibt ein abwechs-
lungsreichesProgramm.DieJunior-
band des Uetzer Gymnasiums
„UnterdenEichen“begrüßtdieGäs-
te musikalisch. Anschließend über-
nimmt Freibad-DJ „Pucky“. Und das
Fitnessstudio Gym Sport + Spa
möchte die Besucher in Bewegung
bringen. Zur Stärkung bietet der
Förderverein des Freibads Hänigs-
en selbstgebackene Waffeln und
Bratwurstan.AußerdemgibtesKaf-
feespezialitäten vomCafeVelo, und
der Freibadkiosk öffnet ebenfalls.

Maibaumfest
mit Platzkonzert
Dollbergen feiert einMaibaumfest

amDonnerstag, 1. Mai, ab 11 Uhr
aufdemPlatzAn-der-Friedenseiche,
Alte Dorfstraße 49-51. Dazu lädt der
CDU-Ortsverband Uetze-Dollber-
gen-Katensen-Schwüblingsen ein.
Dafür spielt das Blasorchester des
Musikvereins Dollbergen auf. Nach
demPlatzkonzert wird beim Siedler-
heim, AlteDorfstraße 21a, gegrillt.

Fenster • Türen
Tore

Insektenschutz
Rollladensysteme Aluminium

Holz
Kunststoff

31311 Uetze-Dollbergen · Tel. 0 51 77 - 92 21 07
www.bauelemente-klinke.de

B A U E L E M E N T E K L I N K E

Sonnenschutz
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Betriebsmitteln alarmiert. Hier
wurde dem Abschleppdienst beim
Bergen des Fahrzeugs geholfen
und die austretenden Betriebsmit-
tel aufgefangen. Außerdem konn-
tenKameradenzuLehrgängenund
Weiterbildungen geschickt wer-
den. So nahm Hanna Schulz an
einer Schulung für Wertungsrich-
ter teil, Felix Homann konnte einen
Maschinistenlehrgang und René
Brech einen Sprechfunklehrgang
absolvieren. Mathias Schumann
war zu einer Weiterbildung für
Gruppenführer. Insgesamt wurden
2.978 ehrenamtliche Dienststun-
den geleistet.

Am Abend standen zudem Be-
förderungen zu einem höheren
Dienstgrad und Ehrungen auf dem
Programm.SvenFischer undSören
Scheckerwurden zumHauptfeuer-
wehrmann befördert. Michaela

Koch und Holger Könemann wur-
den für 25 JahreundHans-Heinrich
Nolle für 50 Jahre fördernde Mit-
gliedschaftgeehrt. Für25Jahreak-
tive Mitgliedschaft wurde Bernd
Urbanke, Holger Lange für 40 Jah-
re und für 50 Jahre wurden Axel
Beinsen und Hans-Werner Fuhr-
berg geehrt. Holger Lange hat be-
reits seit 33 Jahren das Amt als Si-
cherheitsbeauftragter inne, sodass
er hierfür mit der Ehrennadel des
Landesfeuerwehrverbands Nie-
dersachsen in Bronze ausgezeich-
netwurde.MiterreichenderAlters-
grenze musste Axel Beinsen in die
Ehrenabteilung verabschiedet
werden. Als Dank und Anerken-
nung wurde ihm durch seinen
Gruppenführer Heinrich Homann
ein Präsentkorb überreicht. Die
Versammlung wurde traditionell
mit dem Dorflied geschlossen.

40 Jahre in der Feuerwehr: Holger Lange (links) nimmt die Gratulation
von Ortsbrandmeister Dirk Söhring entgegen. Foto; Feuerwehr
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Die Vorbereitungen für die erste
Uetzer Seniorenmesse unter

dem Motto „Markt der Möglichkei-
ten“ laufenaufHochtouren.DerSe-
niorenbeirat der Gemeinde Uetze
richtet die Messe mit Unterstüt-
zung der Gemeindeverwaltung am
Sonnabend, 25.Oktober, von 14bis
18Uhr imUetzerSchulzentrumaus.
Bürgermeister Florian Gahre über-
nimmt die Schirmherrschaft.
Bisher haben sich mehr als 30

Aussteller angemeldet, darunter

beispielsweise die Wohnberatung
der Region Hannover, der Kultur-
kreis der Gemeinde, die Rheumali-
ga Burgdorf, eine Naturheilpraxis,
ein Fitnessstudio, der Senioren-
und Pflegestützpunkt Burgdorfer
Land, die Volkshochschule und der
Allgemeine Deutsche Fahrradclub
(ADFC).
Auch Pflegedienste und Bestat-

tungsunternehmensinddabei. Und
am Stand des Teams Jugend wer-
den Jugendliche Fragen zur Nut-

zung eines Smartphones beant-
worten. „Mit einer so großen Reso-
nanz habe ich nicht gerechnet“,
sagt der stellvertretendeSenioren-
beiratsvorsitzende Dieter Weis.
Und der Vorsitzende Friedrich-Wil-
helmSchillerergänzt: „DieBeispiele
zeigen, dass es eine breite Palette
an Angeboten für ältere Menschen
in derGemeindeUetzegibt!“ Inzwi-
schenhabendieOrganisatorenbe-
gonnen, das Rahmenprogramm zu
planen, das in der Agora desSchul-
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Ausbildungsfrühstück Uetze
Austausch zwischen Unternehmen, Schulen, Wirtschaftsförderung und Arbeitsagentur

Anfang April fand das Ausbil-
dungsfrühstück Uetze bei der

Firma Köttermann in Hänigsen
statt. Die Veranstaltung wurde von
Katja Wolfram, Wirtschaftsförderin
der Gemeinde Uetze und Yvonne
Salewski, Geschäftsführerin des
Vereins Ausbildung imVerbund pro
regio in der Köttermann Academy
eröffnet.
Rund 30 Ausbildungsvertrete-

rinnenund-vertreterausBetrieben
in der Gemeinde Uetze, Lehrkräfte
der Aurelia-Wald-Gesamtschule
(AWG)unddesGymnasiums,sowie
Vertreterinnen und Vertreter der
Agentur fürArbeit, derRegionHan-
nover und der Wirtschaftsförde-
rung kamen zusammen, um sich zu
vernetzen und über die aktuellen
Herausforderungen und Chancen
in der Ausbildung auszutauschen.
DieTeilnehmerfreutensichüber

interessante Vorträge zumBeispiel
von Marcus Voitel von der Koordi-
nierungsstelle Hochschule undBe-
ruf, der das Programm „Umsteigen
statt Aussteigen“ vorstellte. Die
Programmstelle berät neutral und
ergebnisoffen Studierende zur be-
ruflichen Neuorientierung und ver-
mittelt bei Bedarf Kontakte zu re-
gionalen Unternehmen.
BettinaTrautmannvonpro regio

informierte über laufende und ge-
planteAktivitäten imÜbergangvon
der Schule in den Beruf. So wurde
basierend auf einer Unterneh-
mensbefragung in der Gemeinde
Uetze für die Uetzer Schulen eine
Übersicht über Praktikumsange-
bote und weitere Formate zur Be-
rufsorientierung erstellt. Bei einem
Speed-DatinganderAWGimJanu-
ar wurden 22 Gespräche zwischen
den freiwillig teilnehmendenSchul-

Mehr als 30 Aussteller auf Seniorenmesse
Weitere Anmeldungen für die Stände und das Rahmenprogramm sind noch möglich

NachdenImpulsvorträgenstell-
te Sören Schecker einige spannen-
de Aspekte der Ausbildung von In-
dustriekaufleuten, Technischen
Produktdesignern sowie Maschi-
nen- und Anlagenführern bei Köt-
termannvor.DerHeadofMarketing
gabzusätzlichEinblicke indasAzu-
bimarketing des Unternehmens
von Social Media über Radiower-
bung bis hin zu Ausbildungsmes-
senund regtedamitdenAustausch
überdieaktuellenHerausforderun-
gen für die Unternehmen bei der
Nachwuchsgewinnung an.
Im Anschluss hatten die Gäste

dieMöglichkeit,denShowroomvon
Köttermann zubesichtigen. Außer-
dem erhielten sie in der Produktion
einen Einblick in die Fertigungs-
prozesse des Unternehmens, das
Laboreinrichtungen herstellt und in
die ganzeWelt verkauft.

zentrums über die Bühne gehen
soll. Gedacht ist an Vorträge und
Vorführungen, die 15 bis maximal
20Minuten dauern sollen.Modera-
tor wird der Seniorenvertreter Uwe
Hosung sein.
Interessierte, die noch keinen

Stand angemeldet haben oder
einen Beitrag zum Programm bei-
steuernwollen, könnensichanDie-
ter Weis wenden, Telefon (05147)
6599700 oder per E-Mail an di-
weis@web.de.

Maibaumfest
am Pappaul

In Hänigsen wird am Mittwoch,
30. April, ab 18 Uhr das Maibaum-
fest amPappaul gefeiert. Veranstal-
tet wird es vom CDU-Ortsverband
Hänigsen, Altmedingsen, Obersha-
gen.NachderBegrüßungstellendie
Feuerwehrfreunde den Maibaum
auf. Kinder können Stockbrot ba-
cken; außerdem gibt es Essen vom
Grill, eineMaibowle undweitere Ge-
tränke. Den musikalischen Anfang
macht diesmal der Spielmannzug
Riedel. Anschließend kommt die
Musik von der Anlage.

abgängern und passenden Unter-
nehmen vermittelt. Das Speedda-
tingsoll auch imnächstenJahrwie-
derholt werden. Die nächste Aus-
bildungsmesse am Schulzentrum
UetzefürbeideSchulenwirdam10.
September stattfinden.

Die Teilnehmer haben sich beim
Ausbildungsfrühstück in lockerer
Atmosphäre ausgetauscht.
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Wir sind für Sie da !

ASP

Ambulanter Pflegeservice Uetze
Abbeiler Weg 1
31311 Uetze
www.aps-uetze.de 0 51 73 / 690 11 00

• medizinische u. pflegerische Versorgung
• hauswirtschaftliche Versorgung
• Hilfe bei Anträgen und MDK-Besuchen
• Hausnotruf

Ambulanter Pflegedienst

Wir sind für Sie da !

3899701_000125


